
158 Buchbesprechungen
und ermöglicht uch keine Finanziıerung Meißner, Volker Affolderbach, ın

Von Lalenmitarbeitern (S 147) Mohagheghıi, Hamiden Renz, Andreas (Hg.)
jetfert den ohl elaboriertesten an  UC| christlich-islamischer Dialog.

Beitrag Fr zeIg die historische Genese der deut- Grundlagen Themen Praxıs Akteure
schen Kirchensteuer, dessen fundierte strukturelle (Schriftenreihe der
erankerung In Verfassung und Volkerrec! Georges-Anawati-Stiftung 12)
und Ausstrahlung (z.B für Polen 2013 Den Herder Verlag/Freiburg 1.Br 2014, 496
Anfechtungen des bestehenden Systems geht

d für Tag machen UuNs die Medien mit allIn einem eigenen, interessanten Ka-
pite!| ach S5.47-50), verwelıst ber doch Hald ihren Netzwerken eutlc dass der Islam
daraurT, dass wır dieses System »”SO bald kein UNS In allen Bereichen des Lebens, VOT allem
Auslautfmodell« 5:57) seIn ird ARTMANNS politisch-gesellschaftlich, neraustfordert Das IM
abschließende Reflexion auTe und Kirchen- Alltag des | ebens VOT! Muslimen vielfältig und
mitgliedscha als Grundlage eiıner »Kirchen- Hunt gelebte Glaubensleben omm e| [1UT
STeUEer« sind besonders anregend. USS die Kıirche margina| In den Jic! er sind die rragen nach
als Glaubensgemeinschaft die auTe als character den Beziehungen und der Begegnung VOT)] rısten
iındeleDIiliıs uUuberdenken, WenrNn die Dimension der (Nichtchristen) und Musilimen untereinander, In der
negatiıven Religionsftreiheit mitbedacht wird? Aktualität der Zeıit, Von grolser Bedeutung.

DIie Lage Ist Iso komplex, In viele Fragen und )as vorliegende andbDbuc Hietet azZu einen
historische, nationale und kulturkämpferische Be- hervorragenden austem FIN Buch mıit Beitragen
dingungen nhineinverTlochten, und OTt uch Von christlichen und muslimiIschen Fachvertretern
übersichtlich Das ema »Kıirche und Geld« Ist geschrieben, entstanden dus$s der Praxıs und Tür die
Iımmer mit 1e| FEmotionen verbunden und somıt PraxIis, systematisch, orlientierend und Kompakt
auch eın politischer Faktor und Spielball (Z 98 Im ersten Tell »Grundlagen « werden die
»kirchenftfeindliche Stimmung «). Von der von Jan DE Grundlagen des christlich-islamischen Dialogs
MAEFEYER angedeuteten europalschen LOÖSUNG der dqQUus Islamischer, alevıtischer wWIıe auch christlicher
rage sind wIir onl eıt nUYernt zum eutigen (katholisch, evangelisch, orthodox) Perspektive
Zeitpunkt Ist dies oh! uch e1n lüc tuür die ebenso behandelt, WIEe Zugange Zu christlich-
Religionsgemeinschaften, Welll sich vielleicht für slamiıschen Dialog aUus gesellschaftspolitischer, JU-
Frankreich und Slowenien diesbezüglich Verbes- ristischer, religionsgeschichtlicher und empirischer

ergeben Onnten Perspektive dargestellt werden. Der zweiıte Tell
» Ihemen« behandelt Oonkrete ThemenfelderSpielt die rage der Mission, auf den Pub-

ikationsort dieser Rezension zuruüuckzukommen, des Dialogs: GOott als ChöpfTer und Richter, die
Ine oOlle In diesem anregenden und viele NIS- koranischen Propheten, Jesus und uhamma
Oorısche und Juridische Perspektiven aufzeigenden uch werden die, Künftig Immer bedeutender
an Nur an der Indıre $:26 Ken- werdenden, aktuellen ethischen Heraustfor-
tengelder ehemalige Missionare In Belgien; derungen autfgegriffen: Gewalt, Gerechtigkeit und
5. 741775 Innere Issıon n Skandinavien, als Stols- rieden, en und Tod, Partnerscha Fhe und
richtung den Katholizismus, der ST ach ‚ amılie uch das ema »Gebet und Spiritualität«
dem I]  atıkanum akzeptiert wurde: spater Im hat hiıer seiınen Ort. Im dritten Teil des Handbuchs,
Band für England und Innere Mission, vgl TE mit dem Stichwort » Praxis« überschrieben, werden
5. 129 Issıon als WEeC| der Religion IM italie- dann Erfahrungsberichte und Orientierungshilfen
nischen eCc 5. 145 Fidei-Donum-Priester und den wichtigsten Handlungsfeldern VOT1 Kirchen
Rentensystem In talien), genht doch primar ber Moscheegemeinden ber Kindergarten und

Hochschule DIS den Bereichen Medien unddie Finanzlerung der DiOzesen und die Kirchen
« Offentlichkeitsarbeit reflexiv bedacht, wıe hand-

Der Sammelband Ist ußerst anregend und ihm abbare Empfehlungen ST Nachahmung für die
Ist Ine zweite und mit anderen ändern (Spanien, PraxIis angeboten werden. Der vierte Tell, y Ak-
Polen, vielleicht auch aufßerhalb Europas erweıterte teure« benannt, nenn Personen, Organisationen,
Auflage wünschen. Dann könnte uch der dem Einrichtungen und Inıtlatiıven, die Im Begegnungs-

feld Christentum und Islam In Deutschland, Oster-Beitrag VO'T) DE MAEYER noch anhaftende Redecha-
rakter men, die ImM Beltrag VWERNERS In reIC| und der Schweiz atıg sind
den ulsnoten zıtierten Internetquellen Wer Ipp' Das vorliegende an  UC| mfTasst fünf Jahr-
Ine solche Adresse enn schon ab?) »entschärft«, zehnte »Dialoggeschichte « und zeIg mit seIner
der Beltrag VOT) anschlusstähiger und Klaren Standortbestimmung, der behandelten ak-
die Übersetzung Von MOISSET geschliffen werden. tuellen wIıe offenen Themen, der wissenschaftlichen
Der Band s@| Insgesamt einer hreiten Leserschaft Spiegelung und Erfahrung Wege In die Zukunft. Am
anempfohlen! Dialog geht kein Weg vorbei.
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7111}  - 99. Jahrgang 2015


